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E M P F E H L U N G E N  F Ü R  D I E 
R E I N I G U N G  U N D  P F L E G E 
U N S E R E R  K E R A M I K .

Wie Sie Kaufmann Ofen- und Wandkeramik leicht und ohne großen Aufwand 
reinigen können.

Das Wichtigste zuerst: keramische Kacheln verfügen aufgrund ihrer Oberflächenbeschaffenheit und Glasur über 

außergewöhnlich gute Reinigungseigenschaften und eine hohe Fleckbeständigkeit. Je plastischer oder unebener, 

umso mehr Schmutz und Staub kann sich auf der Kacheloberfläche absetzen. Greifen Sie nur im Notfall auf starke 

Reinigungsmittel zurück und vermeiden Sie Reinigungsmittel mit Flusssäure oder Fluoride. Diese Verbindungen können die 

Keramikoberfläche selbst bei geringen Konzentrationen beschädigen. 

Verwenden Sie stattdessen für leichte Verschmutzungen einfach lauwarmes Wasser oder biologisch abbaubare, 

umweltverträgliche Waschmittel oder Neutralreiniger. Weniger ist mehr!

Die Erstreinigung (Bauendreinigung)

Für die Entfernung von Baustaub und zementhaltigen Verunreinigungen vom Verfugen sollten Sie schnell sein. Schließlich 

können erhärtete Zementschleier-Reste nur mit sauren Spezialreinigern beseitigt werden, die wiederum so aggressiv sind, 

dass Sie das zementbasierte Fugenmaterial angreifen. Entsprechend gilt es im Vorfeld Fugen durch sogenanntes Vornässen 

zu schützen und unmittelbar nach dem Verfugen den Gesamtbelag abzuspülen.

Die laufende Pflege

Dagegen gestaltet sich die Unterhaltsreinigung als leicht und unkompliziert. Trockene Verunreinigungen lassen sich einfach 

wegkehren oder idealerweise absaugen. Zur Feuchtreinigung kann je nach Verschmutzungsintensität auf haushaltsübliche, 

umweltgerechte Reinigungsmittel oder auf leicht saure oder alkalische Reiniger zurückgegriffen werden. Auch Zusätze wie 

Essigreiniger oder Neutralseifen sind geeignet. Verzichten Sie dagegen auf Produkte, die Pflegemittel enthalten. Hier können 

im Laufe der Zeit klebrige Ablagerungen entstehen, die die Reinigung erschweren und das Aussehen beeinträchtigen.


